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Jahresversammlungen der RESOS,TheBe und der Neuen Wege
Samstag, 11.Juni im Haus der Religionen am Europaplatz in Bern
S-Bahn S1, S2, S6, S31 - eine Station ab Bern Bahnhof

Jahresversammlungen
9.30 bis 10.30 Uhr RESOS

Kurze Pause
11 00 bis 12.15 Uhr TheBe

ca. 12.15 bis 13.00 Einfache Mittagsverpflegung im Haus der
Religionen

13.00 bis 14.45 Uhr Freundinnen und Freunde der Neuen Wege
1. Bericht und Protokoll JV 2015
2. Jahresbericht 2015
3 Reformprojekt
4. Jahresrechnung und Revision 2015, Budget 2016
5. Wahlen
6. Antrage
7. Aussprache mit Redaktion und

Redaktionskommission

8. Verschiedenes

Inhaltliches Programm

15.00 bis 17 00 Uhr Fuhrung und Gedankenaustausch im
Haus der Religionen mit Albert Rieger
Albert Rieger hat die Entstehung des Hauses der

Religionen über Jahre eng begleitet und mitgepragt
als Leiter des Bereichs OeME-Migration der
Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn und als

Mitglied im Vorstand des Hauses der Religionen

Neue Abonnentinnen für die Neuen Wege!
Wir wollen der Diskussion von Fragen zu Religion und
Sozialismus noch mehr Gewicht geben. Ermöglichen Sie Gleichgesinnten

ein Leseerlebnis, das Sie auch sich selber gönnen.

Senden Sie bitte ein Abo an folgende Adresse:

Name Vorname

Strasse

PLZ, Ort

E-Mail

Die Rechnung geht an die gleiche Adresse.

Die Rechnung geht an:

Talon senden an Neue Wege, Postfach 652, 8037 Zurich



AZB
8037 Zürich
Post CH AG

Adressanderung an
Neue Wege
Postfach 652
8037 Zurich

Leseabend Neue Wege

Dienstag, 26 Mai, 19 00-21 00 Uhr

bei Fridolin Trub, Guisanstrasse 19a, St Gallen

Kontakt mail@piahollenstein ch

Montag, 9 Mai, 18 30 Uhr
RomeroHaus Luzern, Kreuzbuchstrasse 44, Luzern

Buchvernissage von «There is Something We

Long For - Nous avons un desir - Wir haben eine
Sehnsucht»

Seit 2010 sind im interkontinentalen Dialogforum
Tsena Malalaka Theologinnen aus Afrika und Europa

gemeinsam unterwegs Jetzt habe sie ihr erstes
zweisprachiges Buch herausgegeben An der Buchvernissage

sind die Herausgeberinnen und Autorinnen
anwesend Mit Brigitte Rabrijaona (Madagaskar, Ina
Praetorius (Schweiz), Leocadie Aurähe Billy (Togo),
Verena Naegeh (Schweiz) Musik und Apero

Sonntag, 22 Mai, 15 30 - 21 30, und Montag, 23 Mai,
9 00 - 16 00 Uhr, Volkshaus, Stauffacherstr 60, Zurich

Welche Religion für welche Gesellschaft?

Tagung des Zürcher Instituts fur Interrehgiosen
Dialog (ZIID, ehemals Lehrhaus) in Zusammenarbeit
mit den Religiösen Sozialisten Resos

An dieser Tagung geht es darum, über das Verhältnis
zwischen dem, was ist, und dem, was sein konnte,
ausjudischer, christlicher und islamischer Perspektive
nachzudenken Denn der Himmel, von dem gesprochen

wird, offenbart, wie man die Erde gestaltet

Informationen und Anmeldung wwwzndch

Samstag 28 Mai 2016,15 bis 17 Uhr
Gartenhofstrasse 7, Zurich

Flüchtlinge
Im Gesprach mit Johannes Bardill erzahlt ein junger
Flüchtling aus Afghanistan über die Grunde seiner
Flucht, seine Erfahrungen auf der Reise in die Schweiz
und seine Zukunftsaussichten

Organisation Religios-Sozialistische Vereinigung

11 -14 Mai in llanz/20 -22 MannWil
24 Mai in Dietlikon/26-28 Mai in Zurich

Kloster zu verschenken
Stationentheater von Paul Steinmann - die Geschichte

des Dominikanerordens entlang den schweizerischen

Wi rkstatten www dommikus2016 ch

W
Freitag, 13 Mai
Kulturhaus Helferei, Kirchgasse 13, Zurich

Reformation radikal
Seminar 9.15 bis 18.30 Uhr

Mit Inputs von Ulrich Durchrow
Befreiung zur Gerechtigkeit Von einer individualistischen zu einer politischen
Rechtfertigungslehre
Von Luthers Schriften gegen Juden und Muslime zur interrehgiosen
Solidarität fur Gerechtigkeit
Befreiung vom Mammon - Reformation und Kapitalismus

und weiteren Beitragen von Christoph Sigrist, Beat Dietschy und Matthias Hui

Abendveranstaltung
Von der Reformation zur Transformation - Wege zu einer lebensdienlichen
Gesellschaft

19 30 Begrussung, Christoph Sigrist
19 40 Geld und Eigentum Die zentralen Stellschrauben der Transformation,

Ulrich Duchrow
20 20 Teilen, Beitrag und Besitzen Die zentralen Elemente des «Commo-

ning» gestern und heute, Silke Helfrich
21 00 Diskussion mit Ulrich Duchrow, Silke Helfrich, Matthias Hui, Christoph

Sigrist Moderation Beat Dietschy

Organisation
Kulturhaus Helferei Zurich, Neue Wege: Dozentur fur Diakomewissenschaft,
Theologische Fakultat Universität Bern

Information und Anmeldung zum Seminar wwwdiakonie unibe ch/mdex html

Themenwoche, 17 bis 21 Mai
RomeroHaus Luzern, Kreuzbuchstrasse 44, Luzern

Die Zukunft die wir wollen
Wege zu mehr Lebensqualität und globaler Gerechtigkeit

Christa Wichterich Zukunft erfinden und im Kleinen das

Grosse beginnen - Feministische Perspektiven auf eine
(ver)sorgende Wirtschaft, Gemeinguter und das Genug

RalfNacke Die Gemeinwohlokonomie - ein Wirtschaftsmodell

mit Zukunft7

Dienstag, 17 Mai,
19 30 Uhr

Mittwoch, 18 Mai,
1930 Uhr

Donnerstag, 19 Mai,
19 30 Uhr

Freitag, 20 Mai,
1930 Uhr

Samstag, 21 Mai,
9 bis 17 Uhr

Ute Scheub Weniger ist mehr - vom Gluck des Genug

NikoPaech Von der Konsumverstopfung zur Post-

wachstumsokonomie

Die Zukunft ist farbig Abschliessende Tagung
mit Workshops, Podiumsdiskussion und Apero im
FUTURZWEI

Organisation RomeroHaus in Zusammenarbeit mit 2000 Watt Stadt Luzern
Info und Anmeldung (fur Seminar vom 21 Mai) www comundo org/agenda
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